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Statt cm Miiwoch , d -n 3 Ap il find t bi
:<i)lad}>oubabna me tür diese Woche am Diens-

den 2 April 1918 flau.
Der Königliche Landrat.
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t 1650 . © tönfelD , K êissekreiär.
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rjcheiot wöchentlich S-mal : Dten - lag *, DonnerrrakS
und Samötagr mi! der wöchentlichen Freibeilage

„De * Sandmann * Wochenblatt*

Druck and Vertag von
t. Wagner '* * Buchdruckerei in llstnge».

Gchriftleituug : Richard Wagner.

Fernsprecher Nr . 21.

Bezugspreis : Durch die oierteljLhrlich
« , ' - - - - - — «.ellgeld ) Iw
«erläge für den Monat 4b Psg . - EinröckungSgebühr;
Anzeigen 20 Psg ., Reklamen 40 Psg . die Äarmor-'dzette

. . . - - . . . bezogen
N50 Mk^ sauherdew 24 Pfennige Bestellgeld .)

Donnerstag , den 28 . März 1818. 53 . Jahrgang'

U 'tnflen , den 25 . Ma -z 19 18 .
Die Stelle eine « Krerswegewärier » mit dem

E'l ' zu Biombuck ist neu zu besetzen.
E» sind 9 .2 km Wege zu wo,len und zu

'stjien. wofür 340 A ber siage als Bschäftt .iUügs
m sestg. s. tzt si >d. An Tugelohn werben dir aut

4 Mk . 40 Pig . g jiblt.
Die umeilintn Beiträge zur Kraukenkaff ' und

u Invaliden u . Aiierrvesierung lallen dem
llenn.hader zor Lust
i?ltr die Zi llen geeignete Bewerber wollen

dte Anmeldung und einen kurzen Lebenslauf dis
"in 20 April 0. 3 «. bei dem Uateij <td)i» ien
Hunden

Der Landral
als Vorsitzender deS KreirauSschuffe«

r 339 fl . 21. v. Bezold.

Befanntmadwru}
Nr . M 8 / 1. 18 . ff. R . A,

'"reffend Beschlagnahme , Ent-
ignung und Meldepflicht von
^nrichtungsgegenständen bzw.
rriwillige Äbliesernng auch von
äderen Gegenständen ans Kup-

Kupferlegiernngeu , Nickel,
«ckeUegiernngeu , Aluminium

und Zinn.
Vom 26 . März 1918.

a,' rl’ Bekannin .achung wird auf Er»
e»n« Uvtzm de» Königlichen KiiegSminMenumS hiermit

»llg. meiir . n Keniilni » gebracht Ml! dem Be-

J ! j ba &« !" weit irtchi nach den allgemeinen
. "Msetzen höhere Slrasen verwilkt sind, jede
>"»>ida Handlung gegen die Lcschlagnahmevor-

schnfikn noch § 6 * ) der B . kunnimuchurrg Uber
die LicherstkUung von K iegSdedars in der Faffung
vom 26 April 1917 ( R ich« Ges . tzbi. S . 376)
in Beidindung mn der Bekamt iniachmg vom 17.
Ju uar 19,8 ( Rich « ' Gesetzbl . S 37 ) und j de
Z »w derhandiung gegen dis Melv . pfl chi r och 8
&* *) der Bekonnlmoch ing über Auskui 'fispflich,
vom 12 . Jolj 19 >7 ( Reichs Gesetztst. S . 604)
deurast wnd . Auch kan » der Bettieb der Handels-
gewerbs gimäb der B kanrnmachung zur F . rn»
bultung unzuverlässiger P rsonen vom Handel vom
23 . S pi mder 1915 ( Reichs -G ' setzdl. ® . 603)
unrersagt werden.

§ 1
Durchführung der Bekanntmachung.

Mn v -r Durcvfüdiuiig di >jer B kanrumachang
werden dieselben Bedö ven beausirogi , denen beienr
die Durchfub . ung der BekannimoLring Mc . 1/3.
17 . K di  A . vom 20 . Jiig 1917 , DeiitffenO
Beschlagnahme uno sreiwillige Ablieferung von
Ei »nchiuiigSgegenÜänden an « Kupfer und Kupfer-
legre , ungen ( Messing , Ro guß . Tombak , Bronz ) ,
üben rag «n worden isi.

Die MeiaU Modilmachungsstelle hal da « Ein-
spiuchSrechl gegen Anordnungen der beaufirggien
Behörden und die Entscheidung in sirruigenFallen,
die sich bei Ausführung der Blanntmachung
zwischen den Betroffenen und den deauf -ragim Be¬
hörden ergeben.

8 3
Betroffene Personen , Betriebe « kW.

'Bon ve-r Bekaunimuchung werden betroffen:
*) Mil G -kängiiiS vrS zu einem g >. hr oder

mit G -ldstiafe d>« zu zehntausend Mark wird,
sofern nicht nach Ven allgemkinen Siiofgej >tzen
höhere Sirafen verwirkl sind , bestraft:

t . wer der Bripsirchiung , die enteignet ' U
Gegenstände h -rauSzugtbui oder fie aus
Verlangen des Erwerver » zu überbringen
oder zu versenden , zuwiderhandeli;

3. wer unbefugt einen deschlagnahMien Gegen¬
stand beiseilesch'affi , beschädigt oder z rstün,
verwende !, verlaust oder kauft oder ein an¬
dere« Leräub . rung «- oder Grwerbsgeschäsi
Uder ihn adfchl .eßl:

3 . wer der Verpflrchiung , die beschlagnahmlen
Gegenstände zu verwahren und psieglich zu
behandeln , zuwiderhandeli;

4. wer den « lass nen Äu«sührung«be>
stimmuugen zuwiderhandelt.

alle Besitzer ( omürliche und juristische Per-
soiieu, einich !,. blich öffentlich - rechtlich ' Körper¬
schaften und Berbände ) , auch Eizeuger und
Händler der von dieser Bekanntmachung
de!-offenen Gegenstände (8 3)

T emg'mäß fällt auch der kirchliche, sijflische,
kommunale , Reich « , oder Staatsbesitz unter diese
Bekanntmachung.

8 3
Betroffene Gegenstände.

Bon der B kannimuchung weiden betroffen:
a ) die umen aufgetüh >len , aus Kupfer,

Kupfeitegterungeu , N ckel, N ckell' gierungen , Alu-
mmlum und Zinn best , beiiben Gegenstände.
Lsü Rr . Reihe I

1. Ablagen für Älridcr.
2 . Ascheilbcchcr , Afchenieller und Zigarren-

udlag n , csuenommen in Har sduliungen.
3. Aushängeschilder und Wahrzeichen d . r

Hai .dwe >ker u »ü G . schäfie : B . ck-N der
Barbiere , Brez ln . Blillen , Burterkugeln,
Gasthofavzeichen . Hnidschuhe , Hüie , K' ffel
der Kupferschmiede , Op - tliglaser . Schirme,

_SchlachlerHuken . Schlufl -k, Schützing .ken,
**) iwc> oo ' iätzlich die Auskunft , zu der er auf

Grund dreier Bekanntmachung verpfl chtel
ist, Nicht !N der gefetzten Fr ist erletll oder wiffenk-
lich uncichnge oder unvollständige Angaben
macht , oder wer voriähltch die tät -stchl in vieGe.
jchällSdrtefe oder Geichäsisoücher oder di«
Besichtigung oder Unteriuchung der Be-
triebrernrichlcngen ode Räume verw -ig ~
oder wer vor ätzlich die voigeiainebenen Lager»
büch r einzueilplen o er zu lüheei , unteilützl,
wird mit Gefängnis vis zu sechs Monaten oder
mit Geldstrafe b>« zu zehnlaufenv Mark
oder mit einer dieser Strafen bestraft,
auch können Vorräte , die verschwiegen
worden find , im Urteile als dem Staate
verfallen erklärt werben , ohne Unterfchied,
ob sie dem Auskunsrspfltchtigen gehören
oder nicht.

Wer fohrläistg die Auskunft , zu der er auf Grund
dieser Bekanntmachung vetpflrchtet ist. nicht
iv der gesetzten Frist eUeitt odetuorichlige oder
unvollständige Angaben wacht , oder
wer frhrläsfig die vorgeschriebenen Lager,
büchrr einzurichlen oder zu führen unter-
läßt, wird mit Geldstrafe bi« zu dkeitaufmd
Mark bestraft.
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Erfolg - er Anleihe heißt Erfolg der Waffen.
Erfolg der Waffen heißt - Frieden!«rr «»« per « raffen yetpi - Lneoen:
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Stiesel. WarenzeiLen. Zuckeihüte.
4 . Bekleidungen d r Heizköiper von Zen¬

tral beizunasanlagen.
5 . Lritfheschwerer , fabrikmäßig h rgkstellle.

Ausgenommen sind solche, bei denen nur
ein geringer Teil aus beschlagnahmtem
Material besieht.

6.  Briefkusteoschild r , Bnef -inwiirfe . soweit
diese selbst nicht cingemauen sind. Aus¬
genommen find Einrichtungen der öffent¬
lichen Postanstallen . D 'ese werden durch
Sc-rdermaßnobmen erfaßt.

7. Buchstaben, Nummer« und Wirrnzeiche«
von Firmen und Nrmenbezcichnungen.
Ausgenommen find Buchstab n, Namen
und Aufschriften von Denkmälern und
Grabstätten.

8. Fensierseststeller.
9 . For « rn zur Herstellung von Kerzen,

Seifen und Gummiwarrn , ferner solche
zur Bereitung von Speiseeis Zucker«
waren u. dal.

10. Garderohenheken, Huthaken, Mantel-
boken mit vazug börigen Unterlaren.

11. Vasiwirtschnsts-EinrichtungS-egeußäude,
Adfallsummler , Aufsätze und Tafeln für
Tische (z. B . für Stammtische in Form
von Fahnen , Figuren , Schildern usw.
mir und ohne Aufschrift. Aschenbecher,
Bierglasuntersätze . Brotkörbe , Flaschen-
unteisätze, Streichholzständer , Spiüleller,
Ziqairenablagen (auch in Kasino», Olub-
lokalen, Penfionaten , Konditoreien, Kaffee¬
häusern , Kaminen und ähnlichen Betrieben ) .

12. Gardine«», Portiere «- und vorhnngz«,
dehör: Stangen und Siangenhaller,
Siangenendknöpfe , Schnurknöpse und
-quasten, Spangen , Träger , Rosetten.
Ausgenommen sind Stangen und Stangen-
halrec in Wohnungen , ferner Baidinen -,
Portieren - und Vorbangringe allgemein.

13. Gegenstände der Sch»vfe«sterdekir«tio»
und Geschifisnu»stattn»g, »uch Zudrhör-
teile dazu: Adwiegrschauf-tn, Ä-iichrauv
ölen. Arme für Glasplatten , Beilbalter,
Büsten spitzen, Deckcl (von Siandgläsern,
Kaff-emühlen u . dg>.) , Deck' lhaller , De-
korationSränder , Dekoraliontständer , scha¬
len, -vasen, Drahtständer , Fleischgabein,
Flkischgcrüste, Fleischfiangen und Fleisch¬
schienen, Fruchlkörbe und schalen, G .müse«
körbe und schalen, Gestelle aller Art,
Giarschutzkonsolen, Handschuhefilltzkiffen,
Haken oller Ar », Halter aller Art , Hut-
arme , Hntständcr , Kaffeemühlentrichter
(nicht in Haushaltung »») , Kartenhalter,
Kartenständer , Konfektkasten, -körbe und
-schalen, Kreuzstücke, Ladenlischaufsätze,
Laventischkonsolen, Mäntel für Schmalz
und Talgfchlisselii, Marmorplattenhalter,
Packlischnitler, Rahme » aller Art , Schau-
senstergestelle nebst Zubehör , Schlangen

« Die Liebe ist eine völlig« » ukopserun«. 2
« Hippel. L

Der lange AkiuuMicker non tzschdaq.
Eine historische Erzählung au » dem 18. Jahrhundert

von Ernst Wagmr.
(5 . Fortsetzung.)

Und gefaßt setzte stch das brave Mädchen an
d n g!vßen gastlichen Tisch im Pfarrhauie und
hing mit sehnsüchtigen Auge » au- ven Lippen de«
fiemden Manne », der ihr erzählte von.
ihrem Pe 'er.

Der Fremde war Goltlttb Strecker au« Braun-
fel«, der nach dreijähriger Dlenstzeit bei der Riesen«
gar de zu Polseam wieder in seine Heimat zurück
kehren konnte. —

Seine vermögenden Eitern hatten in dem Fürsten
von Braunsel « einen Freund und Gönner , dem c»
gelungen war , durch ein Schreiben an den König
von Preußen , jein n Untertan Gotilieb Strecker
zurückzuerhallen —

Der junge Strecker mar von seiner jugendlichen
Abenteuerlust kuriert und entledigte sich eben im
Psarrbau « zu Eschbach seine« Auftrags , den >bm
sein treuer Kamerad Peter so heiß auf die Seele
gebunden haue.

arme, Schirmhalter und Schirmhülsen,
Ständer und Stützen aller Art , Steck-
nadelschalen, Swckhalter und Stockhülsen,
Träger aller A>t. Verkaufsapparate und
Beikaufsbehälter für Kaffee, Kakao, Scho¬
kolade und Tee , Wandgerüste . Wandkon
folen, WursigerÜste, Wuistsiangen , Zahl-
vlattev , Zigarienablagen.

14 Griffe , Kelten und Stangen zur Beiät -
gung von Ventilationsktapp -n, von Ven-
tilotionsschiebern, von Zugvorrichtungen an
Svüleinrichtungen , in Aborten.

15 . Halte » für Handtücher, Toileitepapier,
Schwämme , und Seife , letztere in Scha¬
len« und Kelteuform , einschließlich der
K .tten dazu.

16 Kannen jeder > rl für gewerbliche Betriebe;
P -iroleumkannen auch im Haushalt.

17.  Kerzesleuchter , abschraubbare und aur-
hänndare , mit Rosetten und Unterlagen,
von Klavi 'ren und Flügeln.

18 . Kutzel « d«n Kehirrhreffe » , festgeschraubte,
nid )' angenteteie.

19.  Marke » «Oer Art , Arbeiteiikontrollmarken.
Biermarkr «. Garderobenmaiken , Spiel«
und Zahlmarken , Schlüsselmarken , Fla-
sähen- und Schlüffeszeichen.

20. Name«», Firme«. «,d vrzeichuuug»-
sch tder . Ausaenommen sind Lerstungs-
sS 'lder an Maschinen, Schilder und
Schrrf ' tafeln a» Denkmälern . Grabstätten,
vauinschriften mir denkmalartig ' m Lüa-
rafter , Schilder von weniger al» 250 qew
Flüche, wenn sie für einen besondere..
Zw -ck einzeln hergestellt oder mit Auf¬
schrift »ersehen worden find.

21 . Reklaweßkiknstanv « ohne Ausnahme -,
»fchenbechrr, Briefbeschwerer, Brieföffner,
Feuerzeuge, Löscher, Kalendergestelle,
Schreibzeuaaarniluren usw.

22 Schmutzatztretgitter.
23 . Ständer für Gnrheribe , für Schirme,

sttr Z «»ungen.
24 . Ststzdlrcht , Säckel- , « tz Echenerbleche

an Ern - und DurchgangSlüren aller Art.
an Ladeiilhrken und Schankdüfetl «, an
Säulen Und Pfeilern.

(Fortsetzung folgt .)

WihtiliMkr Teil.
Oer Krug.

VtLGroße « Hauptquartier,  26 . März.
(Amtlich)

Westlicher « nesttschamplatz:
Im Weitergange der großen Schlacht in Frank¬

reich haben unsere Truppen gestern neue Erfolge
errungen . Aus Flandern und aus Italien heran-
gesührten englischen Diorfionen und Franz »sen
warfen sich ihnen in verzweifellen Angriffen ent.

I So konnte denn die arme Karoline die Spurvon der Lochmühle au« im Gerste wieder ausnehmen
und ihrem treuen Peter folgen di« ihn die sandige,
Kiefern« und seeureiche Mark Brandenburg , wo
der Peter nun schon drei Jahre schweren preußischen
Gamasche-dtt, »sie« hinter stch Hane.

Da hö-ke sie denn auch, wie tüchtig der Peter
als Soldat war , wie ihn der König selbst einmal
einen ^braven Nassauer* genannt habe und wie
er kürzlich Sergeant geworden sei.

Da habe denn der Peter ihm, dem Gottlieb,
de« er sein ganze« Herz ausgeschüüet , von seinem
inneislen Boihab -'N erzählt : Da « Lo»kommen aus
Potsdam sei für eine», wie er etner war , recht
schwer, und e» gefalle ihm ja auch ganz gut so
weit. Da habe er denn g-meint , weil er nun
Sergeant geworden sei, könne er auch seine Karoline
in Poiedam betraten , den Konsens nH elle er wohl
vom König, de» wisse er. Und da könnie sie ol»
Frau Seigranl ein schönere« L-b«n haben al» die
F >au de» arm -» Strumptstncker « von Eschbach.
Dir Müller sei doch sicher damit ein»erstanden,
und wenn sie stch von Gschdach trennrn könnte,
tolle ste nur ja mirkommen . ja , die
Mutter hatte sih von ihrem lieben Eschbach schon
»uf immer getrennt, dach da« konnte ja der treue
Pr >er, dem r« in Der Fremde so gut geficl, nicht
wtffen. —-

Rach getaner Arbeit ist gut ruhn.
(Sprichwort .)

Haben Sie schon aus die 8 Kriegsanleibe gezeichnets

strl

Das Feldheer braucht dringend
— Hafer , Heu und Stroh ! —
Landwirte , helft dem Heere!

Lon de
hart

gegen. Sie wurden ^ schlagen!
Die A meen der Generale v. Below (Q lo)

und von der Marwitz haben in heißen wechselooll n
Kämpfen Eivill -rs endgülijg dehaupiet und im
Vordringen aus Achisi le-Grand die Törfei Bibvcouri,
Diesvillers und Gremllers genommen. Sie er¬
oberten Jiler und Riraumonl und haben dort
die Arcre  überschritten . Vau Albert au« griffen
neu herangeiühne englische Kräfte in breiier Front
heftig an. In erbittertem Ringen wurde der Feind
zurückgeworfen Wir haben die Straße Bapaume—
Albert bei Comc leite und Poliere » überschritten.
Südlich von P -ionne hat General v. Hijacker den
liebergang über hie Somme erzwungen und die
in der Vomme-Schlachi 1916 h»iß umstrittene
Höhe von Maisonette sowie die Dörfer Biche«,
Verlerix erstürm, . Starke feindliche« egenangriffe
verbluteten vor unseren Linien

Die Armee des Generols v. Hutter hat in
harten Kämpfen den Feind bei Marchelepot und
Haliencourl über die Bahn Peronne — Rope zurück¬
geworfen. Franzosen und Engländern wurde da»
zähe verteidigte Etalone entrissen. Bon Nopon
herangefühne französische Divisionen wurden bei
Freniche« und Belhancourt geschlagen. Ouffy
wurde genommen. Wir stehen auf den Höhen
nördlich von Noyon.

>n den errungenen Erfalgen haben unsere
Rachrichlenlruppen heraorragenden Anteil , in un¬
ermüdlicher Arbeit ermöglichten sie da« Zusammen¬
wirken der nebeneinander fechirnden Verbände und
gaben der Führung die Sicherung , die Schlacht
in die gewollten Bahnen zu lenken.

Eisendahi' truppen , die «ist den gewaltigen Ans-
marsch vor Beginn de« Kampfe« reibungaloS voll-
führlen und jetzt den Verkehr hinter der Front
bewältigen, arbeiten rastlos an der Wieverherstellunt
zerstörter Bahnen.

Seit Beginn der Schlacht wurden 93 feind¬
liche Flugzeuge und siche Fesselballone abgeschoffen.
Rittmeister Fr -iher von Richthofen errang seinen
67 . und 68 , Leutnant Bongartz seinen 32 ., Ober«
leuman , Lörzer seinen 24 ., Vizrfelvwebel Bämer
seinen 23 .. Levlnaut Kroll seinen 22 . und Leutnant
Dhuy seinen 20 . Lufisieg.

Die Beute an G schützen ist aus »SS g stiegen.
Mehr al» hniidert Panzerwagen lug -n in den er-
overten Stellungen.
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An der übrigen Westfront dauerten Artillerie«
kämpfe an, die sich an der lothringischen Front
zu g-ößerer Siärke steigerten.
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Und nun packie der lange Braunfelser Man»
auch die kleinen Geschenke au «, die der Peter seiner
Mutter und der Karoline sch'ckre E» war eine
feine Berliner Porzellanioffe für die Mutier u»b
ei«« goldenes Amulett für Karoline. Da » Ämnlnl
war zum Oeff-en und trug im Innern die S «l-
honette von unsere« guten P .ter« schönen Kopf- f

Und geiühr , erkannte da« treue Mädchen an
der schönen Nase und dem wohlgeformien KwN
ihren Peter , und T änen in den Augen nahm fit
auch die schöne Taffe , die für die Mutter bestimmt
gewesen war , an sich —

E « war schon spät in der Nacht, al » Karol 'ne
das Psar -haus mrließ uib dem Bach entlang über
den glitz-rncen Schnee hrn nach dem Hofhauö
schritt. Dort such'e sie leise ihre Lagerstatt aas . Adel
Der  Schlaf wollte nicht kommen: Mü »affen Augen
starrte ste an die Dcke, fest in der Hand da»
kleine Amulett, und dachte nur an den gute» lieben
Peter , der in der fernen fremden Stadt ihr , her
armen Karoline . treu g blieben und nun dtes' N
sonderbar n Freieismann geschickt hatte . . . . - z

Ja , ste wollte hin zu ih,em Peter , gern wolltt*
st« ihre schöne tzeima vertauschen mit jener fremden
Maik , um seinetwillen wollte ste ihr liebe« Eschbach
h, „geben für eine weliir -mde Siadt , weit im Osten,
mit ganz «ndcrcn Menschen und Sitten . —

(Fortsetzung folgt ) .
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Lon den anderen Krieg«schauplätzen nicht»
d»e»

Der E -ste Gkneraiqnartieimeiüer:
Ludenvoiff

— Berlin,  25 . März Da» Handschreiben
n dem der Kaller d' M Gnetalfrldmarschall v
jinb nburq dir itjtr. au» Anlaß der groß n Schlacht
, Yankee,ch Larzeichnung verleidi. bat foiaenven

«oillaui: Ln der Fcldmarscha'l ! In wohl der
iHfern Schlacht der Weltgeschichte ist in cirfcn
„I Tagen ein großer Teil de» engl scheu Heere»
I» skinen Sii -llungen geworfen und von unseren
rioenmü’ig-n T Uppen . »schlagen worden. Ihre
obe Keldherrnkunfi hat sich hi-rbei wieder auf
at glänzendste bewähit. Für denS eg von Belle
Mice eihielt der Feldmarschall Fürst Blücher
ul besonder» für ihn gestiftete Eiserne Kreuz mit
Svenen Sirahlen . D, se« nur einmal verliehene
Me Ordenrzeichen Ihnen heule »u verleihen, ist
lir eine ganz besondereH rzentireude. Mil dem
isWten Vaierlande weiß ich wich ein«, daß diese
olK ÄuSzeichnung niemandem mehr gebührt al»
MN. dem auch heute wieder alle deuischrn Herzen
>Dankbarkeit, Verehrung und Vertrauen entgegen»
tlagen. Ihr dankbarer König Wilhelm 8

ttkale»«r prsvtuzteüe Rachnchle».
» Ustuge « . 28. März. Eisenbohngüler-

«d-ii-Uibeiter Franz Vaupel  von hier wurde
,i! dem »Berdtenstkreuz für KriegShilfe" au»-
eznchnet

- Schmitten t. 25 März. Der
^ »rvrrein  Schmitten (E. B.)" hielt am
jonnlofl Abend int Hotel Ochsen seil langer Zeit
litbrt eine gut besuchte Miigliedersammlung ad.
ch Neuaufnahme der Herren Ruimeister Dr.
ttsenju«, Dr . Krantz, Pfarrer Steinmetz, Hrge-
lÄer Betz, Lehrer Jung . Hch. Och» 2. und
Mtm Ernst wurde zur Wahl der La,sitzenden
eichii' ten. Zum 1. Borfitz-nven wurde Herr
Nta» Ernst gewählt, der die Wahl annahm und
au herzlichen Worten für da» ihm geschenkie Ver-
riilim dankie Zum 2 Boifitz nden wurde Herr
s'ttmrister Jung , zum Schriftsührer Herr Hegc-
»liier Betz und zum Kassierer Herr Josef Anton
W» gewählt. Nach Borlage de» R>chnung»ab-
Kliffe« wurde aus Anirag de« Herrn W'ldel»
>«kel einstimmig beschloffn da» verbliebene Grund-
«iinigen von ca 400 Mk. in Kriegsanleihe zu
älhnen. Zweck» Aufrvuvung wurde eine Lite
«amaereicö», me nochmal» mehr alt 200 Mk.
lkWlbge Spende ergab. Weiler wurden wichtiae
Malusse über die Au»g-st:ltung der Kur gesaßl
"d nahm die Sitzung unier de« Eindrücke der
»'reichen Siege an der Westfiont einen schönen
!"li>»f.

Karfreitag 1818.
Bon Lina Adam, Anspach.

W>e mein Heiland einst am Kreuze
Auch Ertötung Hai g fl hl —
®o auch j tz mein aime» Herze
Rur noch iröstei rin Gebet.

I " der Weite sind'« die Lieben,
Die ,n seiner fremder Well,
î ür un« kämpten. für un« bluten
Unter freiem Himmel»z>lt.

In der Heimat bei der Wiege
3 ' '» die Maller , die allein
Ihre" Gallen loffe» mußte,
Der ihr treu zur Leu' wollt' seinl

iüt manch' o>rlaffne« Mädchen,
Da» einst heiß und neu geliebt
Emen wock-ren ftolz-n Jüngling,
^ kein Wi drrfehn mehr gjebt.

st,, hi, ich j tz, nanme.
bl'ichen Dir du Httlandahrrz,
D>r wi vu im tiefst-n L.ide
buchen den, der stillt den Schmerz.

wer einst bat Krafi gegeben
^N ' M Herrn und Heiland dort,
^ >rd auch K>asl un« allen senden—
vu , ich hasst auf dein Wort. —

Grosse Nachlass -Versteigerung.
Donnerstag *, den » 8 . März 1918,

vormittag* 9*/ , Uhr beginnend , verateiger » ieh im geil. Aufträge der Erben aus einem Nach¬lass im

Saale zum Schweizerhof zu Bad Homburgv. d. H.
öffentlich freiwillig gegen gleich bare Zahlnng an den Meistbietenden:

2 pol. Mascbelbetten mit Rosshaarmatratzen , Federdeckbetten and Kissen , 1 aassb.
pol . Büffet , 1 pol . Verticow , 1 Schltfsopba mit Decke, 1 Divan, 1 rote Salon -Pliischgarnitar,
best aas Sopha und 6 Polsterstahlen , 1 gr. geschliffener Spiegel , 1 schwarze Marmoruhr mit
Consol, 1 dreiteilige Brandkiste , l Waschtisch mit weis» Marmorpl ., 1 pol . zweitiir . Kleider -
schrank , 1 Nachtschränkchen mit w. Marmorpl , i antiker zweitiir . Kleiderschrank , 1 grosse
Wanduhr , 1 Regulatzr and andere Uhren, versch Teppiche , 1 Linoleumteppich , Bilder , 1 Näh¬
maschine , 1 w Kommode , I grosser Eisschrank , 1 Gasherd , einzel . Betten , 1 Schreibtisch,
Tische , Stähle , 1 hochf - Tafel -Service, 2 antike Stähle, 1 Kassenschrank , l Badewanne , dir.
Spiegel , 1 Scbnhscbrankchen , 1 Messerputzmaschine, Vorhänge, versch . sehr schöne Aufstell¬
sachen , Hans - and Küchengeräte aller Art and vieles andere.

Karl Knapp, Auktionatoro. Taxator.
Bmd Homburg v > d . H . , Luisenstresse 6.

NB. Die Besichtigung findet eine Stande vor Beginn der Auktion statt.

Holz-Uersteigernng.
2 >0tstsc *iU0 , de » 4 . April « vormittag»

11 Uhr beginnend, kommt in htestgem Gemeinde»
wald folgende» Hol, zur Versteigerung:

Distr k' Pinnköpp-l 8 b

84 Ejchkll-ÄiiNlUlk
tiott 9,53 f̂ttt.

(vorzügliche, Wagner- und Schwrllenhslz)
30 Rm. Oichen-Knüppel

1600 Stück Olchrn»Wellen
Distrikt Brühlberg 10 a

1000 Stück F 'chten-Siangen 1.—6. Kl.
-raunstavt , den 26 . März 1918.

Der Büra rmeifter.
2) Müller.

ßolr-Nrrstkigmujj.
Dienstag , de« 2 . April d. Js .. vor¬

mittag» 9 Uhr beginnend, wird im hiesigen Se-
meind-wald au» mehreren Distrikten folgende»
Gehtlz versteigert:

1. Vrennhvlz
2000 Eichen Wellen
lS00 Kiefern-Wellen

60 R« . Kiefern-Knüppelholz
2. Nutzholz:

30 F» . Eicher,-Stämme
30 Eichen Siangen 1 Kl.

120 Fm . Kiefen - und Fichten.Stämme
(S adenhvlz)

2600 Fichten-Slangen I . bi» 5. Kl.
Die Eichen-Wellen au« Distrikt Hardt kommen

in Distrikt 7 mit zum Ausgedot.
Anfang im D 'ftrikt 7 Birken, an der Jammer-

h' cke
«od a « » erg . den 25. März 1918.

Der Bürg rmeister.
2) L «« th.

Diese Woche (25. 3 bi» 31. 3.) kommen
an fiischem Fleisch pro Kopf 150 Gramm zur
>u»gsbe.

E» find demnach6 Abschnitte der Fleischkarte
an den M tzger abzugeben.

Berkaufestellen find:
Für Rindste sch: Metzgereien Philipvi und

Hiischderg.
Für Wurst: Mtzgerei Harlmann

Aleischabholung»ze>len:
Sam «log Vorminag

8- 9 Uhr Bezirk 3.
9- 10 Uhr B zirk 4

10- 11 Uhr Bezirk 1.
11— 12 Uh- Bezirk 2.

«finge « . den 27. März 1918.
Städtischer Leben»mittelamt

Der Magistrat:
8 i ß ma n n , Büraera -eister.

Vvaugeltfche und katholische

Gesangbücher
wieder eingelroffen. Aug . Meininger . (*

Leichte Anlett. z. Anbau, V->rare. u Beizen der

Tabakpflän ê
z. Nauchlobok 70 Psg . Samen , Prise 1 Mk.,
Doppelpr 1.50 Mk.
*) „G 1* Vortog , « Ssrath (Rhld.)

2-tür. Kleiderschrank
zu verkaufen. Nah. ,m Krei«bl. Berlg.

0 Ziegenlämmer
sofort zu verkaufen. Waihstr . Nr . 18,

Einspänner -Oekouomiewagen
zu vrlkause». Gastwirt Stahl , Rod a. d W-il.

tinhliihk JiRjrigca.
Holzversteigerung.

Dten - tog , den 2 . April , mmag« 12
Uh- anfangend, kommt im Mauloffer Gemeinde
wald, nachdem die Orl »einw»bner verssrgt find,
in den Distrikien Nr . 9. 12 und 13 nachstehende»
Holz zur Berst-iaerung.

125 Rm . Buchen-Echeit und Knüppel,
100 Rm . Buchen-Rriser Knüppel

Anfang in Nr. 13 Buchwälochen, oberhalb
F'Nstermdal.

«auloff . den 28 Mär , 1918.
2) Frannd . Bürgermeister.

Mädchen
für allein solar» gesucht.

Aug . Neisshardt . Bad Homburg,
3) Luisenstr. 71.

Gebrauchtes Break
Jauchefaß und Kochofen

zu verkautrn
L . PhUlppi , Metzgermeister, Ufingen.

Kottesdiknsti« der evaugelischea Kirche:
DsnnerStag , deu 28- März 1918.

Gründonnerstag
vormittag « 10 Uhr.

Bei i tgotteSdienst
Predigt : Herr Dekan Bohrt ».

Lieder: Nr. 81, I. Nr . 73. 1—3 und 4.
Freitag , den SS. Mär , 1918,

ikarfreitag
Vormittag» >/,I0 Uhr:  Stille Beichte.

Vormittag » 10 Uhr
Predigt : Herr Dekan Bohrt »,

Lieder: Ne. 76. 1—2 Nr . 80 . 1—4 und 9.
Hlg». Abendmahl: Lieder Nr. 157. 1. Nr. 184.

Nachmittags 5 Uhr.
Predigt : Herr Pfarrer Gott wald  von Sfchbach.

Lieder: M . 82 . 1—4 und 13.
Die Kirchensamwlungen find für da» Syrische Walsen»
hau» in Jerusalem bestimmt und werden der Gemeinde

herzlichst empfohlen.

Gottksdienst in der katholischen Kirche:
Donn«r»tag , den 28. März 1918

Gründonnerstag : Vormittag » 8 Uhr.
Freitag , den 29. März 1918.

Ikarf.eitag : Vormittag » 9 Uhr.
Samstag, den 30. März 1918.

Karsamvtag.
vormittag, 7 Uhr: Hl. Weihen. - 8 Uhr Hochamt
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Achte Kriegsanleihe.
5%Deutsche Reiehsanleihe

Deutsche Schatzauweisungen, auslosbar mit 110°|0 bis 120%.
Wir sind offizielle Zeichenstelle für die 8. Kriegsanleihe und

nehmen Zeichnungen auf dieselbe gerne entgegen.
Für die bei uns gezeichneten Beträge geben wir die angelegten

Sparkassengelder frei und verzichten auf Einhaltung der Kündigungsfrist.
Zu den Einzahlungen auf die Kriegsanleihe geben wir Darlehen

ohne besondere Sicherstellung gegen 5°0 Zinsen und ratenweise Rück¬
zahlung.

Usingen, den 18. März 1918.
Vorschuss-Verein zu Usingen.

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

KcdamimachMi brr Stahl Jlfingrn.
DK ttzie Bnftllfterung ist nichi genehmigt

worden bis aus da- Tannenholz im Obeifloroih.
Bon I.tz'erem fö-inn, die Abfuhrschrine demnächst
abge'aoii werde»,

UstugrN, den SS, Mär, ISIS,
Der MaMra '.

Lanäesbank.
Am 30 . d. Mts .» dem Samstage

zwischen dem Karfreitag und Ostern, ist
die Kasse geschlossen.

Usingen, den 25. März 1918.Lanflesbankstelle,
l )_ Peter. _

Heimatverein Usingen.
Familienabend

"fwanamr&wm> «isnwnHMMHHH••••••••••••••••••••••••«•••••
G Sofort gesucht:

| Frauen und Mädchen
{ für Akkord- und sonstige Arbeiten.
d Verpflcgnngs- nnd Unterknnftsgelegenheit ist vorhanden.

|S Heddernheimer Kupferwerk und
F| Süddeutsche Kabelwerke, A.-G.
HG Frankfurta. M.» Werk: Heddernheim.
m
ßGGKOGGOGGGGOGGSGOOOOGOSOGGOOOOi

Für die Feiertage
empfehlen wir:

1916er Kirchheimer , solange Vorrat
1916er Oppenheimer , v „
1913er Winkler
1915er Laubenheimer natur
19 !5er Schloss Böckelheimer » Riesling natur
1915er Ockenheimep Hölle Riesling

Gewächs Ww. Herz
1915er Graacher
1915er Brauneherger

Flasche 375 Pfg
» 4*5 »

475 „
500 „
550 ,
600 „

Rheinh « ssischer Rotwein
1915er Oberingelheimer
1915er Oberingelheimer Früh : urgunder

Flasche 4 5 i fg.
« 525 „
* 550 „

Die Preise sind einsehl . Flasche , für die wir 30 Pf ' . vergüten

Reichhaltige Auswahl in

Cigarren Cigaretten
ausgesuchte Qualitäten nur orientalische Tabake

von 21— 63 P% . von 8 - 13 Pfg.
Solange Vorrat.

Luftfahrerdank Taschen -Feuerzeug
Marke „Jupiter“

Paket 10 Briefchen 55 Pfg.

Usingen Obergasso 12

am zweiten Oeftertage , den 1. April,
im Saale „zum Adler“.

Anfang 8 Uhr.

I. Vortrag mit Lichtbildern:
„Deutschlands Aufstieg und
Zukunft“.

II. Kinematograph. Vorstellungen:
1. Unsühnbar.

2. Vormarsch zum Piave.
3. Der feldgraue Groschen.

Es ladet freundlicbst ein
2) DER VORSTAND.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem Tode
unserer liehen Schwester , Schwä¬
gerin nnd Tante

Fränlein
Johannette Bnblmani

sagen wir herzlichen Dank. Be¬
sonders danken wir Herrn Dekan
Bohris tür die trostreichen Worte
am Grabe, den hies. Schwestern für
die liebevolle Pflege nud allen
Spendern von Blumen nud Kränzen.

Oie trauernden Hinterbliebenen.
Usingen, den 25. März 1918.

I

I

Well
gesucht , gegen ooHr Barausrnhlunq, Beding. :
fibr schöne Lage. Gauen. ca, 8 - 8 Zimmer,
«leklr. L'ch>, Wfferl . auch Einrichl w. über,
nommen . Erwünscht Jagdgeleg - nh.
El ^ ed, Angel, m» P n». S „ u ro„ b . .c „ m
F , H. M. 043 an Rudolf Mosse Krank»furt a. M. (i

(ßpmfti dr
Vvestcrfkld sucht
v»nrn fiä ' tî en, min*
bft'ii« 18 Monntt
ol>n

— _ Zuchtbullen.
Angebote sind sofort an da» *-ti rme st >a n>

Westerfeld zu rich'en,
I)_ Sommer.  r

Zeichnet Kriegsanleihe
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